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Liebe Höslwanger Bürgerinnen und Bür-

ger, 

 
 
ein Jahr vieler Veränderungen liegt hinter 
uns. In Europa gibt es Krieg und wir spü-
ren diese Auswirkungen auch bei uns. 
 
Weihnachten als das Fest der Hoffnung, 
des Friedens und der Liebe. Schenken wir 
unbezahlbare Geschenke wie gemeinsa-
me Zeit, Aufmerksamkeit und Zuversicht. 
Dann spüren wir den Zauber der Weih-
nachtszeit. 
 
Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern bedanken, die sich in und für 
die Gemeinde Höslwang engagieren.  
Ein besonderer Dank gilt unseren Verei-
nen, die durch die vielseitigen Aktivitäten 
und den guten Zusammenhalt für ein re-
ges und abwechslungsreiches Dorfleben 
sorgen. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein 
besinnliches und friedliches Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue Jahr 
2023. 
 
  
Ihr Bürgermeister 
 
 
                        

Johann Murner    
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D`Weihnachtsfreid` 

 

Weihnachtsfreid`- mei, wia weit 

gehst du ausanand – unteranand. 

 

Reiche Leit` hab`n oft koa Zeit, 

da is oft nur as Geld was am End`no grad zählt. 

 

Dabei is`s oft nur de Liab`und a Kloanigkeit 

a derer schöna, heiligen Zeit, 

was an Menschen schließlich bringt –  

de Zufriedenheit! 

 

                    Karl-Heinz Austermayer 
 
 
 

 

 

 

 



- 2 - 

 

 

Höfeschilder und Informationstafeln 

 
Im Rahmen des LEADER-Förderprojektes 
„Darstellung und Interesse wecken für die 
Ortsgeschichte“ wurden im Gemeindebereich 
Höslwang Haus- und Höfeschilder sowie Info-
tafeln angefertigt. 
 
Am 03.10.2022 fand dazu eine kleine Feier-
stunde statt. 
Insgesamt waren 92 Höfeschilder, 5 Kirchen-
schilder und 6 Infotafeln gestaltet und ge-
druckt worden und im Pfarrheim ausgestellt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anni Prankl hat die Daten im Gemeindebe-
reich von Höslwang erfasst und gesammelt. 
Dazu waren viele Besuche und Gespräche mit 
den Hausbesitzern/innen sowie eine zeitinten-
sive Suche im Staats- und Kirchenarchiv not-
wendig. 
Bei der Gestaltung der Schilder und Tafeln 
wurde sie von Sabine Reiter tatkräftig unter-
stützt. 
Bgm. Murner überreichte an Frau Prankl und 
Frau Reiter ein Blumengeschenk und bedank-
te sich für ihr großes Engagement. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues Mehrzweckfahrzeug für die  

Feuerwehr Höslwang  

 
Das neue Mehrzweckfahrzeug Renault Master 
für die Freiwillige Feuerwehr Höslwang ist seit 
August 2022 im Einsatz. Es wurde bei der Fa. 
Lagermax den Anforderungen der Feuerwehr 
entsprechend ausgebaut. 
Die Anschaffung des Fahrzeuges wurde von 
der Freiwilligen Feuerwehr Höslwang e.V. mit 
einer großzügigen Spende unterstützt.  
 
Herzlichen Dank dafür an die Feuerwehr!! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  Foto: Feuerwehr 

 

Störung bei Inexio: 
 
Seit längerer Zeit liegt bei einigen Ortschaften 
im Gemeindebereich eine Störung beim Netz-
betreiber Inexio vor. 
Lt. Auskunft vom Breitbandzentrum Amberg 
hängt diese Störung mit einer Baumaßnahme 
der Deutschen Bahn zusammen. Die Deut-
sche Bahn musste im Zuge dieser Baumaß-
nahme eine Glasfaserleitung umverlegen, was 
zu der Störung bzw. dem Netzausfall geführt 
hat. 
Die betroffenen Anschlussnehmer in diesem 
Gebiet müssten mittlerweile von der Dt. Glas-
faser darüber informiert worden sein. Es ist 
nicht bekannt, ob dies tatsächlich so ist. 
Auf jeden Fall hätte diese Info vor einer sol-
chen Maßnahme geschehen bzw. unverzüg-
lich bei Feststellung der Störung erfolgen 
müssen. 
Die betroffenen Bürger können sich auf der 
Homepage der Bundesnetzagentur in Sachen 
Schadenersatz (Ausfallentschädigung) infor-
mieren.  
 
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Vportal
/TK/InternetTelefon/Stoerung/start.html 

https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Vportal/TK/InternetTelefon/Stoerung/start.html
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Vportal/TK/InternetTelefon/Stoerung/start.html
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400 Jahre Leonhardiritt in Guntersberg 

 
Der Guntersberger Leonhardiritt gehört zu 
den ältesten und ursprünglichsten in ganz 
Bayern. Die Unterlagen belegen, dass er seit 
400 Jahren ohne Unterbrechung stattfindet. 
 
Landtagspräsidentin Ilse Aigner hat höchst-
persönlich die Schirmherrschaft übernommen. 
„Gerne und aus Überzeugung, denn der Gun-
tersberger Leonhardiritt ist gelebtes Brauch-
tum“ so ihre Grußworte in der Festschrift. 
 
An der Feier nahmen Landrat Otto Lederer, 
1.Bgm. Johann Murner, 1.Bgm. Alois Loferer 
aus Bad Endorf und Halfings 2. Bgm. Konrad 
Aicher teil. 
Den Festgottesdienst zelebrierte Pater Paul.. 
Dabei wurde auch die renovierte alte Standar-
te aus dem Jahr 1927 gesegnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

Foto Daxenberger 

 
Trotz des ungemütlichen Wetters waren zahl-
reiche Besucher und Besucherinnen zum Ju-
biläum gekommen. Nach altem Brauch zogen, 
angeführt von Bartl Mitterer mit der Standarte, 
einige Kutschen und viele Reiter/innen drei 
Mal um die Kirche in Guntersberg.  

 

 

 
 

Nach dem Umzug wurde im Zelt des Bergler 
Kirtavereins ausgiebig gefeiert.  
 
Das Jubiläum und der Umritt ist durch die 
„Bergler“, allen voran Martin Randl, bestens 
organisiert worden. 
 

Projekt „boden:ständig“ 
 
Am Pickenbach und am Zunhamer Bach wur-
den gemeinsame Unterhaltsmaßnahmen von 
der Gemeinde unter der Federführung von 
Rupert Hilger und den Bachanliegern ge-
macht. Dabei wurde mit einfachen Mitteln eine 
ökologische Aufwertung der beiden Bäche  
umgesetzt. 

 

  

 
Die Idee, beim Grabenunterhalt verstärkt die 
ökologische Komponente zu berücksichtigen, 
hatte Rupert Hilger. 
So wurden an mehreren Stellen Aufweitungen 
und Rückhaltemulden eingebaut. Durch die 
gute Zusammenarbeit mit den Landwirten 
konnten auch Maßnahmen auf Privatgrund 
umgesetzt werden. 

 
Alle diese Maßnahmen sorgen dafür, dass 
das Wasser langsamer abfließt und Nährstof-
fe zurückgehalten werden. Beide Bäche sind 
im Einzugsbereich vom Pelhamer See, des-
sen Wasserqualität durch verschiedene Maß-
nahmen derzeit in einem guten Zustand ist. 
 
Das boden:ständig Verfahren Pelhamer See 
wurde als einer von 5 Preisträgern im Land-
wirtschaftsministerium in München mit dem 
boden:ständig Preis 2022 ausgezeichnet 
 
Der Preis wurde von Leonhard Rill als Vertre-
ter für Agrarministerin Michaela Kaniber über-
geben. 
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                                                       Foto: Hase/StMELF 

 

Nahversorgung für Höslwang gesichert 
 
Für Januar 2023 ist die Eröffnung des „Hösl-
wanger Laderl“ mit Lebensmittel, Backwaren 
und Brotzeiten und Cafe geplant. Zusätzlich 
gibt es einen Paketshop der Deutschen Post. 
 
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit zum Ein-
kauf vor Ort, um für die Zukunft eine Nahver-
sorgung für Höslwang sicherzustellen. 
 
 

 

 

Besuch der Schulkinder im Rathaus 

 
Im November besuchte eine Klasse der 
Grundschule Höslwang mit ihrer Lehrerin  
Frau Williams das Rathaus in Höslwang. 
 

 

 
 

Bürgermeister Murner durfte dabei viele Fra-
gen, die von den interessierten Kindern ge-
stellt wurden, beantworten. 
 

Neue Spielgeräte für den Schulgarten 

 
Auf Initiative des Elternbeirats der Schule 
Höslwang wurde für den Schulgarten der 
Grundschule in Höslwang 2 neue Spielgeräte 
gekauft.  
 
Das Kletterspiel und das Kletterreck sind fertig 
eingebaut und werden von den Schulkindern 
bereits fleißig genutzt. 
Vielen Dank an das Amt für ländliche Entwick-
lung, das einen Zuschuss im Rahmen der 
Dorferneuerung gewährt hat. 

 

 
 

Martinsumzug in Höslwang 

 
Der Kindergarten St. Nikolaus in Höslwang 
feierte traditionell am 11.11.2022 den Martins-
tag. Die Kinder und ihre Eltern zogen singend 
mit ihren selbstgebastelten Laternen hinter 
dem reitenden Sankt Martin vom Kindergarten 
bis in den Innenhof des Klosters. 
An der Feuerschale erlebten die Zuschauer in 
einem kurzen Schauspiel, wie der Hl. Sankt 
Martin seinen Mantel mit dem Bettler teilte. 
Nach einer kleinen Andacht mit dem Diakon 
Herrn Horst Seipel ließen sich alle Teilnehmer 
Punsch und Lebkuchen schmecken. 

 

 
                                                        Text und Foto: Funk 
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Besuch vom Nikolaus 
 
Im Haus für Kinder St. Nikolaus besuchte uns 
der Nikolaus. Er überraschte uns im Garten. 
Er wurde schon freudig am Gartenzaun von 
den Kindern begrüßt. Wir trugen ihm dann im 
Garten 2 Lieder und ein Gedicht vor. Er be-
dankte sich dann bei allen Kindern mit einem 
kleinen Geschenk und ermahnte die Kinder 
dazu, auch für andere zum Helfer zu werden. 
Die Kinder hatten eine große Freude und lie-
fen ihm zum Abschied noch am Zaun entlang 
nach mit winken, bis er nicht mehr zu sehen 
war. 

 

 
                                           Text und Foto: Maria Blank  

 

Kriegerdenkmal 

 
Im November 2022 wurde das Kriegerdenk-
mal von einer Fachfirma mit Spezialreiniger 
gesäubert und die im Laufe der Jahre ent-
standenen Risse und Fugen verschlossen. 
 
Das Denkmal aus Nagelfluh am Dorfplatz 
steht zum Andenken an die Gefallenen der 
beiden Weltkriege. Die Anlage wird von Petra 
Murner bepflanzt und gepflegt. 
 

 

 

 

 

 

 

Zweckverband zur Wasserversorgung 

der Gruppe Harpfing 

 
Am 15.11.2022 führte der Zweckverband der 
Gruppe Harpfing Reparatur- und Umbauarbei-
ten am Wasserleitungsnetz in Höslwang 
durch. 
 
Dabei wurden zusätzliche Wasserschieber 
eingebaut, um z.B. bei einem Wasserrohr-
bruch gezielter absperren zu können. 
 
Die umfangreichen Arbeiten erfolgten in der 
Nacht und wurden von den Wasserabneh-
mern kaum bemerkt. 

 

Straßensanierung 
 
Im Bereich der Kreuzbergstraße in Höslwang, 
Kronberger Berg und Untergebertsham wur-
den von der Fa. Swietelski dringend notwen-
dige Straßensanierungen durchgeführt.  
 
Wir bedanken uns bei den Anliegern für ihr  
Verständnis für die Beeinträchtigungen wäh-
rend der Bauarbeiten. 

 

Der Winter ist da…  
 
Deshalb werden alle Grundanlieger an Stra-
ßen, Gemeindeverbindungsstraßen, öffentli-
chen Feld- und Waldwegen, die geräumt wer-
den sollen, falls noch nicht geschehen, die 
Schneezeichen zu setzen.  
Die Schneezeichen sind für die Schneepflug-
fahrer überaus wichtig und zur Orientierung 
extrem notwendig.  
 
Der Winterdienst kann Straßen und Gehsteige 
nur räumen, wenn sie nicht zugeparkt oder 
durch überhängenden Äste usw. behindert 
sind. Deshalb sollen auf den Straßen keine 
Autos, Wohnmobile oder Anhänger abgestellt  
und störende Äste zurückgeschnitten werden.  
 

Beachten Sie bitte: Wenn eine Durchfahrt für 
die Fahrzeuge nicht möglich ist, kann an die-
ser Stelle nicht geräumt oder gesalzen wer-
den. 
 

Böllerschützen, Neujahrsanschießen 

am 1.1.2023 um 15 Uhr an der 

 Schule Höslwang 
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Hecken und Sträucher schneiden 
 
Mit den Jahren wachsen viele Hecken und 
Sträucher auf die Straße bzw. den Gehweg.  
 
Leider gibt es im Gemeindegebiet etliche Stel-
len, die wegen einer Grenzbepflanzung un- 
übersichtlich und gefährlich geworden sind. 
Gerade an Kreuzungen und Einmündungen 
kann hier schnell eine Gefahrensituation ent-
stehen. 
 
Wir möchten an dieser Stelle alle Gemeinde-
bürger/innen auffordern, ihre Hecken und 
Sträucher entlang der Gehwege und Straßen 
zu kontrollieren und gegebenenfalls zurückzu-
schneiden. 
 
Diese Vorschrift ergibt sich aus dem Bayer. 
Straßen- und Wegegesetz. 

 

 
 
Bitte denken Sie an die Mitmenschen, die den 
Gehweg benutzen oder andere Verkehrsteil-
nehmer, die wegen der eingeschränkten Sicht 
in Gefahr geraten können.  
Außerdem können Grundeigentümer bei Un-
fällen evtl. haftungsrechtlich belangt werden 

 

Hunde 
 
Leider gibt es immer wieder Vorfälle mit frei-
laufenden Hunden. 
  

Eine Bitte deshalb wieder an alle Hunde-

besitzer/innen: 
Bitte nehmen Sie ihre Hunde in oder an 
Waldgebieten an die Leine, um den Lebens-
raum der dort lebenden Tiere nicht zu gefähr-
den. 
Leider gibt es immer wieder uneinsichtige 
Hundebesitzer/innen, die die Hundehinterlas-
senschaften nicht mitnehmen. Sie gelangen in 
das Futter der Tiere und werden krank! 

 
 

Bitte entsorgen Sie selbst –  

                       Ihr Hund kann es nicht! 

 
Herzlichen Dank an alle Hundebesitzer/innen, 
für die das eine Selbstverständlichkeit ist.   

 

Öffnungszeiten der Verwaltung in  

Höslwang bzw. VG Halfing 

 
Montag/Dienstag       08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch                    geschlossen 
Donnerstag                08.00 – 12:00 Uhr und 
                                  14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag                       08:00 – 12:00 Uhr  
 
 
Tel. Nr.: 08055/488 
E-Mail: gemeinde@hoeslwang.de  

 
Beachten Sie bitte, dass die Verwaltungen 

in Höslwang, Halfing und Schonstett vom 

27. – 30.12.2022 geschlossen sind! 
 
 
In Höslwang können alle Einwohner- oder 
Passangelegenheiten, Kfz-Abmeldungen, 
Führerscheinanträge, Rentenangelegenheiten 
und Allgemeines erledigt werden.  
Frau Polz steht Ihnen als Ansprechpartnerin 
vor Ort zur Verfügung.  

 
Weitere Informationen zur Verwaltung ent-
nehmen Sie bitte der Homepage der Gemein-
de Höslwang unter www.hoeslwang.de oder 
der VG Halfing unter www.vg-halfing.de. 
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